
Dem Weihnachtsfest entgegen 

Sa, 29.11.25, 18 Uhr: Adventandacht mit 

Segnung der Adventkränze (Kirche) 

Musikalische Meditationen mit P. Pius 

Mi 18–18:30 Uhr, Kirche 

3.12.25: Silva Manfrè (Orgel) 

10.12.25: Duo Laetus (Gitarre und Hackbrett) 

17.12.25: Martina Steffl (Mezzosopran) und 

Silva Manfè (Orgel)  

Rorate-Messen  

Do, 6:30 Uhr, Kapelle. Danach gemeinsames 

Frühstück im Pfarrzentrum 

Termine: 4.12., 11.12. und 18.12.25 

Ministrant:innenmesse  

So, 14.12.25, 9:30 Uhr:  

Adventfeier des Seniorenklubs 

Di, 16.12.25, ab 15 Uhr, Gemeindezentrum 

Bibliolog 

Mi, 17.12.25, 19 Uhr (in St. Elisabeth) 

Im Pensionistenwohnhaus Wieden 

15 Uhr: Ökumenischer Wortgottesdienst  

Das Datum wird noch bekannt gegeben. 

„Weihnachten ohne dich“ 

Ein Gottesdienst für alle, die einen lieben Me-

schen verloren haben 

Mo, 22.12.25, 17 Uhr, Kapelle                                                                                                     

Musikalisches und Kultur 

Adventkonzert Piaristen-Volksschule und 

Hort St. Thekla  

Do, 11.12.25, 16 Uhr, Kirche;  Punschstand des 

Elternvereins im Eingangsbereich der Schule 

Kirchenführung mit Eva-Maria Gärtner 

So, 14.12.25, 16:30 Uhr 

Konzert „O Aurum“ (Ensemble Vokalspiel) 

Fr, 19.12.25, 19 Uhr, Kirche 

Benefizkonzert Heart Chor (f. Gemeindecaritas) 

So 21.12.25, 15 Uhr, Kirche  

Karitatives 

Wir sammeln haltbare Lebensmittel! 

Wann? Am 3. Adventsonntag (14. Dezember 

2025) bei allen Messen. Geben Sie bitte Ihre Le-

bensmittelspenden beim Kircheneingang ab. 

Märkte, Punschstand, … 

Weihnachtsmarkt der Pfadfinder 

Sa, 29.11.25, 11–20 Uhr, So, 30.11.25, 9–14 Uhr 

Pfadfinderheim, 4., Phorusgasse 3 

Punschstand der Pfadfinder 

Sa, 29.11.25,16–22 Uhr, So, 30.11.25, 10 –11:30 

Uhr, Kirchenplatz von St. Thekla 

Weltladen- und Bienenproduktestand 

So, 7.12. und 14.12.25, vormittags, Kirchen-

platz oder Eingangsbereich der Schule 

Für Kinder 

Kinderwortgottesdienst 

So, 9:30 Uhr, Kapelle 

Termine: So 30.11., 7.12., 14.12. und 21.12.25 

Kinderbetreuung der Jungschar am Hl.  Abend 

Mi, 24.12.25, 8–12 Uhr, Gemeindezentrum 
 

Unterwegs 

„Laudato Si“-Wanderung am Sa, 20.12.25 

Treffpunkt: 14 Uhr, Kirche Laaerberg, Bus 68 B, 

Station Filmteichstraße  

Kurpark Oberlaa – Laaerberg – Kledering – 

Pfarrkirche Schwechat (dort Punsch und Kekse) 

Weihnachten in St. Thekla 

Mi, 24.12.25: Heiliger Abend 

16 Uhr: Weihnachts-Kindermesse 

18 Uhr: Familienmette 

24 Uhr: Mitternachtsmette mit Jugendmette  

Do, 25.12.25: Hochfest der Geburt des Herrn 

Festmessen um 9:30, 11 und 18:30 Uhr 

Fr, 26.12.25: Hochfest des Hl. Stephanus  

Festmesse nur um 8 Uhr  

Mi, 31.12.25: Silvester 

18 Uhr: Jahresschlussandacht 

18:30 Uhr: Vorabendmesse  

Do, 1.1.26: Hochfest der Gottesmutter Maria  

Festmessen um 9:30, 11 und 18:30 Uhr 

Dreikönigsaktion 

Vom 2. bis 6. Jänner 2026 sind die Stern-

singer im Pfarrgebiet unterwegs und bitten 

um Ihre Spende. 

Di, 6.1.26: Hochfest Erscheinung des Herrn 

Festmessen um 9:30 (Sternsingermesse),  

11 und 18:30 Uhr 

Offene Kirche für den Krippenbesuch: 

27.12.25, 28.12.25 und 6.1.26, 16–18 Uhr 

Weihnachten in der Klosterkirche 
Gartengasse 

Mi, 24.12.25: Heiliger Abend 

7 Uhr: Hl. Messe, 20 Uhr: Christmette 

Do, 25.12.25: Hochfest der Geburt des Herrn 

9 Uhr: Festmesse 

Fr, 26.12.25: Hochfest des Hl. Stephanus 

9 Uhr: Festmesse 
 



Aufeinander zugehen 
Leitlinie für die Adventzeit 2025 in der 

Pfarrgemeinde St. Thekla  

1. Adventsonntag (Jes 2, 1–5)  

Los geht’s! 

Die Vision Jesajas stimmt uns darauf ein: „Auf, 

wir ziehen hinauf zum Berg des HERRN! Denn 

das Wort des HERRN zieht von dort aus“. Ge-

meinsam machen wir uns auf; die Begegnung 

mit Gott ist unser Ziel. Die Vision ist ein Sinnbild 

dafür, dass dieses Ziel erstrebenswert ist. Der 

Weg geht bergauf und wird daher nicht immer 

nur ein Spaziergang sein. Auch wenn es einmal 

anstrengend sein wird, kann das die Freude 

über den Aufbruch nicht trüben. Denn wir gehen 

den Weg nicht allein und können uns so gegen-

seitig stützen und ermutigen.  

2. Adventsonntag (Jes 11, 1–10) 

Im Frieden gehen 

Die Vision Jesajas ist unerhört: Die, die eigent-

lich gar nicht zusammenpassen, leben im Frie-

den Seite an Seite. Die Vision ist keine Utopie. 

Sie kann dort wahr werden, wo ein Mensch über 

seinen Schatten springt und die Hand zur ehr-

lichen Versöhnung austreckt. Der „Wolf“ kann 

sich so dem Schutz des „Lammes“ anvertrauen! 

Echter Frieden kann Platz greifen, der auf der 

wohlwollenden Anerkennung des Gegenübers 

basiert. Wenn sich das auch nicht auf der gan-

zen Welt verwirklichen lässt, so doch vielleicht in 

deinem Umfeld. Dann kannst du im Frieden 

gehen. 

3. Adventsonntag (Jes 35, 1–6b.10) 

Gott geht mit 

Die Vision Jesajas verspricht Unerhörtes und 

rüttelt uns gleichzeitig auf: Wir, die wir auf dem 

Weg sind, sollen einander in unserem Tun be-

stärken und ermutigen. So werden die schlaffen 

Hände wieder stark und die wankenden Knie 

wieder fest! Gott selbst ist mit uns auf unserem 

Weg und wird uns retten. Darüber hinaus ver-

spricht die Prophezeiung „Die Wüste wird blü-

hen“: Das, was als unveränderlich wahrgenom-

men wird, wird radikal anders sein. Dieses Wun-

der aber wird Gott wirken, es steht nicht in unse-

rem Einfluss. 

4. Adventsonntag (Mt 1, 18–24) 

Dran bleiben  

Josef hat einen Plan für sein Leben. Doch dann 

ist alles anders, als Maria schwanger ist. Er 

überlegt, seinen Plan deshalb zu ändern. Dann 

wird ihm klar, dass er Verantwortung für seine 

Verlobte hat, dass sie als Paar gemeinsam 

weitergehen werden. Im Vertrauen, dass Gott 

mitgeht, kann er an seinem ursprünglichen Plan 

dran bleiben. So wird er Teil des Planes Gottes 

für die Welt. Josef ist die Einladung an uns, ver-

trauensvoll an wohlüberlegten Plänen dran zu 

bleiben, denn auch wir dürfen darauf vertrauen: 

Gott plant für uns ein gelungenes Leben. 

Weihnachten (Lk 2, 1-14) - Begegnen 

Wir Menschen sind miteinander auf dem Weg in 

Richtung Weihnachten. Gleichzeitig kommt Gott 

uns entgegen und wird in Jesus Mensch in der 

Welt. Gott selbst kommt in seine Schöpfung.  

Die Figuren an der Krippe machen es an-

schaulich, was geschieht: Gott und Mensch sind 

aufeinander zugegangen und begegnen einan-

der in Liebe, in vertrauensvoller Zuwendung, im 

gegenseitigen Anschauen. Die Einladung Gottes 

zu dieser Begegnung gilt der ganzen Mensch-

heit, somit auch ganz persönlich dir! 

Helmuth Merbaul (Liturgiekreis St. Thekla) 
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